
FREIE WÄHLER 
Kreistagsfraktion im

Wilhelm Strömer
Neuer Weg 21
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Telefon: 04942/1784
Mobil: 0162/4075545

E-Mail: wilhelm-stroemer@t-online.de 
Ihlow, den 08.01.2014 

1. Herrn 
Landrat Weber

nachrichtlich: 
Herrn I. Kreisrat Dr. Puchert
Frau Kreisrätin Krabbe

Antrag zur Tagesordnung zur nächsten Sitzung des Betriebsausschusses der 
KVHS Aurich und der KVHS Norden

Sehr geehrter Herr Landrat Weber,
 
hiermit beantragen wir zur nächsten Sitzung des jeweiligen Betriebsausschusses 
der KVHS Aurich und der KVHS Norden  folgenden Punkt auf die 
Tagesordnung zu nehmen: 

„Fusion der Kreisvolkshochschulen Aurich und Norden;  Beratung und 
Beschlußfassung über den Antrag der Freien Wähler vom 01. Juni 2005 an 
den Kreistag des Landkreises Aurich (Antrag ist als Anlage beigefügt). „

Begründung:

Der Antrag vom 01. Juni 2005 wurde seinerzeit von der FW 
Kreistagsfraktion in den Kreistag  eingebrach und in der 16. Sitzung des 
Kreistages am 16. Juni 2005  unter TOP 15 . a  beraten und beschlossen. 
Der Kreisausschuss befaßte sich in seiner 48. Sitzung am 16. 09. 2005  mit 
dem Antrag. 

Sowohl die KVHS Norden als auch die KVHS Aurich schreiben nunmehr beide 
seit  mindestens  2012 nicht unerhebliche Verluste.

Jahrelang konnte die KVHS Aurich ohne Zuschüsse aus dem Haushalt des 
Landkreises auskommen. Nunmehr  ist in  2012 ein Defizit von  ca.  251.000 
Euro aufgelaufen. 
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Die KVHS Norden konnte ebenfalls die Jahresergebnisse relativ ausgeglichen 
halten.  Allerdings jedoch nur mit einer  auf Beschluß des Kreistages zu  
gewährenden jährlichen Zuweisung aus dem  Kreishaushalt in Höhe von 
250.000,-- Euro.
 Nunmehr schließt auch die KVHS Norden  2012  mit einem Minus von 
127.961,26 Euro für die gGmbH und für den Eigenbetrieb mit 2.813,49 Euro 
(insgesamt somit rund 130.000 Euro) ab.
Wie im   Antrag vom 01.Juni 2005  ausgeführt, erwarten wir mit der Fusion 
Synergieeffekte in der Weise, dass der jährliche Zuschußbedarf abgesenkt bzw. 
sogar entbehrlich wird. 
Um Wiederholungen zu vermeiden, wird die Begründung zum Antrag vom 01. 
Juni 2005  zum Inhalt dieser Begründung erklärt. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. W. Strömer
Wilhelm Strömer,
Fraktionsvorsitzender
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